
-ns-=F.:!:'-::-"-_

BEVÖLKERUNG
UND ERWERBSTATIGKEIT

FACHSERIE

1

Reihe 4.3

Streiks und Aussperrungen

1982

Storistisches Bundeso mt

Bibliothek - Dokumenlolion - Archiv

,l+ o3-/3303

HERAUSGEBER:STATISTISCHESBUNDESAMTWIESBADEN

VERLAG:W.KoHLHAMMERGMBHSTUTTGARTUNDMAINZZ



Hlnwels:

Mlt dem vorllegenden Jahresberlcht 1 982

der Fachserle 1, Reihe 4.3 "Streiks und

Aussperrungen", wlrd d1e Berlchterstattung
durch das Statistlsche Bundesamt elngesteltt.

Entsprechende Ergebnlsse werden kilnftlg
durch dle Bundesanstalt ftlr Arbeit, Ntlrnberg,
veröffentlicht.

Herauegeber:
StatiBtlsche6 Bundesamt
GuBtav-Stresenann-Ring 1 1

6200 Wleebaden

Auslleferung:
Verlag W. Kohlhammer cmbH
Abt. Veröffentlichungen dea Statietischen
Bundesamtes
Ph111pp-ReiB-Str. 3
6500 trlainz 42

Erscheinungs fo19e ! Unregelmt3lg

Erschienen im AprtI 1983

Prele: Dtl 2r70

Beatellnummer: 2010430-82941

Nachdruck - auch auszugeweiee - nur mlt euellenangabe
unter Elnsendung eines Belegexemplares gestattet.



rnhalt

Streiks und AuEsperrungen 1981

TabeIIentell

1 Strelks

1.1 Vierteljahresergebnlsse 1981 nach WlrtschaftsgrupPen und Ländern

1.2 Jahresergebnls 1981 nach ltlrtschaftsgruPPen und Ländern

2 Arbeitskämpfe

2.1 Arbeltskänpfe nach Wlrtschaftsabtellungen und ausgewählten WlrtEchafte-
unterabteilungen von 1950 bls 1982 -
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Strelks und Aue soerrunqen 1982

Vorbemgrlg4q

Dle stati8tik der Arbelt8känpfe enthält Anga-
ben über dle von Strelks betroffenen und an
Ausaperrungen betelligten BetEiebe, dle an

Stretkg betelllgten und von Ausaperrungen be-
troffenen Arbeltnehmer eowle dIe durch Streiks
und Auasperrungen verlorenen ArbeitBtag€r 9€-
glicdert nach wlrtechaftsgruppen und Bundes-
ländern. Die Darstellung beschränkt slch auf
Arbeitskänpfe, aleo Streiks und AusEperrungen
zuEammen. Dtögllche Doppelzäh1ungen, die durch
das ZuEanmentreffen der Tatbeatände "Strelk"
und trAuseperrungn entetehen können, werden da-
durch berelnigt, daß In dlegen Fällen jewells
nur eln Nrctrrels erbracht wirdl).

Einbezogen werden dleJenigen Arbeitsstreitig-
kelten, an denen mlndestenE l0 Arbeltnehmer be-
te111gt waren und dle mindeEtene elnen Tag dau-
erten oder durch die eln Verlust von mehr als
100 Arbeltstagen, bezogen auf alle an der Ar-
beltaelnstellung beteillgten bzw. betroffenen
Arbeltnehner, entgtanden lst. Bagatell8treike,
dle ohnehln nur unzureichend erfaßt werden kön-
nen, blelben damlt unberückslchtigt.

Ergebni see

Wle aug Tabelle 1 zu erEehen let, haben sich
1982 39 981 Arbeltnehmer im Ausstand befunden.
Das führte zu elnem Verlugt von 15 106 Arbeita-
tagen. Im Vergleich zun Vorjahr, in dern 58 398
Ausfalltage regletriert rrurden, bedeutet dies
einen Rückgang um 74,1 t. Die verlorenen Ar-
beltstage wurden 1981 allerdinge von 253 334
Et,reikenden Arbeltnehmern verursacht.

Von Streikg betroffen bzw. an AuBaperrungen be-
teiligt waren im Jahr 1981 297 Betriebe, im
Verglelch zu 40 im irahr 1982 (siehe Tab. S. 8).
ole durihschnittllche Dauer der Arbeitsstrei,
tlgkelteobetrug0r4 Tage lrn Jahr 1992, gegenüber
0,2 Iagenlm Jahr 1981 und drei fagen im Jahr
19 80.

tun 8tärksten betroffen rrar die Wlrtschaftsgrup-
pe "Holzverarbeitungn mit 38r7 t aller Ausfall-
tage, während die meisten Arbeltnehmer, nämlich
55r0 t, 1n der Wirtschaft8gruppe "Heretellung
von Kraftwagenund deren Tellenn betelligt waren.
Die Arbeitskänpfe in diesen beiden Wirtschafts-
gruppen konzentrierten sich im wesentlichen auf
Baden-l{ürttemberg. In der Wirtschaftsgruppe
nHerstellung von Kraftwagen und deren Teilenn
sind auch 27,5 I der Ausfalltage entstanden.
Weitere 12r7 X aller Ausfalltage, verursacht
durch 0r2 t a1ler Arbeitnehner, wurden in der
Wirtechaftsgruppe "Reinigung von Gebäuden, Räu-
nen, Inventar (ohne Fassadenreinlgung)n, aus-
schließllch in Brernen, regietriert. Neben den
genannten WlrtschaftEgruppen wurden 8,7 t aller
Ausfalltage in der wlrtschaftslFruppe "Hochofen-,
Stahl- und Warmwalzwerke (ohne Herstellung von
stahlrohren ) 

n, ausEchließl lch in Nordrheln-
Westfalen, sowle 3,8 t bei der nHerstellung von
Musikinstrumenten, Spielrraren, Sportgeräten,
Schmuck u.ä.', ausschließlich in Baden-Ifürtten-
berg, gemeldet. 2r9 t atler Auefalltage mit
8,8 t aller beteillgten Arbeitnehmer sind in
der Wirtechaftsgruppe nElektrotechnik. entstan-
den.

Von den 40 betroffenen Betrieben entflelen l5
oder 37,5 t auf die Wlrtschaftsgruppe rHolzver-
arbeitungn, jeweils 7 oder 17,5 t auf die Wirt-

DUNCH 
^RAEITSXlXPFE 

YERLOREI{ E 
^RBEITSTAGE

A6hllht!
in Iillimi

,^t#{*%ffiy#i,"
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rn Illlimtr
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schaftsgruppen nHochofen-, Stahl- und Warmrralz-

werke (ohne Herstellung von Stahlrohren) n und

'HerBtellung von Kraftwagen und deren Teilen".

Die ArbeitsausfäIIe wurden ausschließIich durch
Streiks verursacht. von dem Mittel der Aussper-
rung wurde auch im Jahr 1982 kein Gebrauch ge-

macht.

In der Tabelle auf Selte gff.slnd dieErgebnigse
der statistik der Streiks und AussPerrungen

seit ihrer Wiedereinführung nach dem zrveiten
Weltkrieg dargestellt, gegliedert nach wirt-
schaftsabteilungen und ausgewähIten t{irtschaf ts-
unterabteilungen. Daraus geht hervor, daß in
den einzelnen Jahren dieses zeitraums zwar in
sehr unterschiedlichem Umfang Arbeitskärnpfe
stattfanden, daß diese aber nach wirtschafts-
zweigen häufig bestimmte SchwerPunkte aufwiesen.

In Jahren mit überdurchschnittlicher Häufigkeit
von Arbeitskämpfen - das waren insbesondere die
Jahre 1951, 1953, 1954, 1957, 1963, 1971, 1974

und 1 978 - rraren in der Re9e1 die wirtschafts-
unterabteilungen "stahl-, Maschinen- und Fahr-

zeugbaui Herstellung von Büromaschinen, Daten-

verarbeitungsgeräten und -einrichtungen" sonle

Tabelle 1: Arbei tskämpfe Ländern

länd

trElektrotechnik, Feinmechanik, Optik; Herstel-
lung von Eisen-, Blech- und Dletallwaren, Mualk-
inatrumenten, Sportgeräten, Schmuck u.ä. i Foto-
und Film1abors" besonders stark betroffen. Für
die gesarnten Arbeitskämpfe deE jeweiligen Jahre
und für die jeweilige wirtgchaftsunterabteilung
waren im Bergbau vor allem die Jahre 1955. 1957,

1962, 1966 und 1959 bedeutsam, für die wirt-
schaftsunterabteilung nlletallerzeugung und -be-
arbeitung" die Jahre 1955, 1960, 1964, 1965,

1966, 1968, 1969,1970,1971,1978 undl 1979. In
der Wirtschaftsunterabteilung'HoIz-, Papier-
und Druckgewerben wurden hohe Zahlen in den

Jahren 1952. 1956, 1962, 1976, 1977, 1978 und

1982 registriert, in der Wirtschaftsunterabtei-
lung "Leder-, Textll- und Bekleidungsgewerben
in den Jahren 1 950, 1 953 ' 1 958 ' 1 959, 1961 ,

1964 und 1965. weitere ArbeitBkänpfe in nennen6-

werten Umfang spielten sich lm Bauhauptgewerbe

in den Jahren 1950, 1952, 1953 und 1955, lm Aus-

baugewerbe in den Jahren 1953, 1957 und 1975 ab.

Auf die Wirtschaftsunterabteilung "Verkehr- und

Nachrichtenübermlttlungtr konzentrlerten sich
die Arbeitseinstellungen in den Jahren 1950,

1951, 1974 und 1980, auf die "Gebietskörper-
schaften" in den Jahren 1958 und 1974.

Schl esw ig-Ho Isteln

Hamburg . ....

N ied ersachsen

Bremen

Nordrhe in-West falen

He sg en

Rheinland-Pfalz .

Baden-Wür ttenberg

Bayern

Saarland

Berlin (west)

102

66

12 185

222

1 914

1 947

349

2 356

5 995

1 079

7 678

2 756

917

16 972

5 349

90

1 588

1 028

9 424

7 814

4 931

20 899

11 478

3 639

27 864

31 118

180

10 01 'l

2 206

1 697

I 066

544

12 278

1 435

3 140

29 032

1982

verlorene
ArbeitEtage

838

10 185

15

I
52

4

54

7

I

102

266

650

176

362

16s

290

672

743

2 500

25 127

128 386 253 334 39 98158 398 15 106

19811 980

Verlorene
Arbeitstage

Arbeit-
nehmer

Arbelt-
nehrner

Arbeit-
nehner

Verlorene
Arbeitetage

Bundesgebiet . .. 45 159
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In daa Eerlcnts-
vlertelJahr hlneln-
dauernde StrelkB

Im EerlchtE-
vlertel j ahr

bedonnene Strelks
In Berichtsvlerteljahr beendete Strelks

DurchschnlttLlch betelllgte
Arbeltnehner

1 24

Be-
troffene
Betrlebe

Be-
te1I19te
Arbelt-
nehner

Be-
troffene
Betrlebe

Be-
tel I lgte
Arbelt-
nehmer

Be-
troff6ne
Betrlebe 1ns-

gesilt

wirtschaftsgruppel )

Hochofen-, Stahl- ud
Wamalzwerke (ohne Her-
stellung von Stahlrohren)

Elsen-. Stahl- ud
Tenpergle8erel ..

Zleherelen, Kaltwalzwerke

HersteLlug von Stahl-
und Lelchtnetallkon-
struktlonen. Welchonbau

H€rstellug von Xrrft-
wagen ud deren T611en .

El6ktrotechnlk

Herstellung von Mualk-
lnatruenten, Splelwaren,
Sportgeruten, Schmuck
u.a. ..,

Holzverarbe ltung

Relnlgug von cebäuden,
Rüaen. fnventar (ohne
Faaaadenrelnlgug) ...

Insgeamt

Raln1gung von cebäuden,
Rfuen, Inventar (ohne
Faasadenrelnlgug) ...

Hochofen-, Stahl- ud
wamwalzwerke (ohne Her-
8t!I.l,ung von stahlrohren)

Elsen-, Stahl und
Tqpergle8erel .

zleherelen, Kaltwalzwerke

Heratellung von Stahl-
und Lelchtnetallkon-
atruktlonen, Weichenbau

Heratellug von Xraft-
wagen und deren Tellen

Elektrotechnlk

Herstellung von
lnatrmenten,
Sportgeräten ,
u.a. .........

MUE lk-
Splelwaren
Schmuck

Hol zverarbeltung

Tabe11entell
1 strelk§

1.1 vlerteljahreaergebnlase 1982 nach t{lrtschaftagruppen und Ländern

1. Yl".!9lj!tll!!r
BundeEgeblet

Im
Berlchta-
vlerte l-

jahr
verlorene
Arbelta-

ta9e

7 8 146

800

740

2 500

19 492

3 526

I 145

800

740

2 500

19 492

3 525

8 145

800

740

2 500

19 492

3 526

8 145

800

140

1 311

100

223

313

3 321

441

2

2

196'1

15 2 013 15

1 56

35 37 379 34

Bremen

1 55

Nordrhe 1n-Weatfalen

7 I 146 7

18001

2 740 2

1 2500 1

Baalen-t{tlrt temberg

96

15 2 013

2 013

5't6

5 847

264

12 396

96 96

1 818 r95

37 313 37 119 195

8 145

, 
800

740

2 500

264

313

1 311

100

223

5

2

19 492

3 526

19 492

3 526

19 492

3 526

96

15 2 013

2 500

96

1 818 195

3 321

441

516

5 447

1) Systematlk der Vtlrtschaftazwelge, Ausgabe 1979
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In das Berlchta-
vlerteljahr hlneln-
däuernde Str6lka

In BerlchtE-
vlerte IJ ahr

begonnene StrelkB
In BerlchtavlertelJahr b.end€Ee Str€lkB

DurchBchrlttIlch b€t61I1gte
Arbcltn6bm6r

24

Be-
troffene
Betrlebe

Be-
telllgte
Arbelt-
nehner

Be-
troffene
Betrlebe

Be-
te11 lgte
Arbelt-
rehner :

B6-
troffene
Betrlebe lna-

geamt

wirtschaftsgruppe 1 )

Herstellug von Xraft-
wagen ud deren Tellen

Straßenverkehr, Park-
pLätze md -häu8er.

Btnnenachlf f ahrt, -was6er-
straßen ud -häfen ......

Luftfahrt, Flugplätze ...

Relnlgüg von Gebäuden,
Räuen, Inventar (ohre
Eassadenrelnl,gung) ...

Insgesamt

straßenverkehr, Park-
plätze und -häuser .

Luftfahrt. FlugpLätze

RelnLgung von cebäuden,
Räwen. Inventar (ohne
Fassadenrelnlgung) ...

Heratellug von Kraft-
wagen und deren Tellen .

1) Systemtlk der Wlrtschaftszwelge, Au8gabe 1979

1 Strelks
1 . 1 vterteljahresergebnlaae nach lflrtachaf t3gruppon ud Lllndarn

2. vlertelJahr 1982

Bsdesgeblet

2 500 2 2 500 2 500

50 60 50

26 26 26

15 15 15

5 2 602 2 668 2 602

Nledersachsen

60 60 50

26 26 26

16 16 16

Brengn

55 65

Rhelnland-PfaIz

Im
Berlchts-
vlertel-

Jahr
verlor€ne
Arbelt8-

tage

66

56

6665

838

180

26

16

1 650

2'110

180

26

16

65 1 550

838

Blnnenschl f fahrt ,
-waEserstraßen ud
-häfen ......,,...

2 s00

-7 -
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wlrtechaftsgruppe 1 )

Hochofen-, stahl- ud wamwalzwerke
(ohne Herstellung von stahlrohren)

Elsen-, Stahl- und Tempergleßere1 .

Zleherelen, Kaltwalzwerke
Heratellung von Stahl- und Lelcht-
netallkonatruktlonen, Vlelchenbau .

Herstellug von Kraftwagen und
deren Tellen

Elektrotechnlk

Heratellug von llualklnstruenten,
splelwaren, sportgeräten, sclmuck u.ä

Holzverarbeltus ......
Straßenverkehr, Parkplätze und
-häuser

BlnnenachLf f ahrt, -waaEerBtraBen
und -häfen

Luftfahrt, Flugplätze
Reinlgug von cebäuden, Räunen,

Inventar (ohne FasEadenrelnlgug) ...
InageEamt

stra8enverkehr, Parkplätze und
-hUuaer

BlnnenEchlf f ahrt. -wasseretraBen
und -hüfen

Luftfahrt, Flugplätze

Relnlgung von cebäuden, Rämery
Inventar (ohne Faasadenrelnlgung)

1 Strelks
1.2 JahreEergebnlE 1982 nach wlrEschaftsgruppen ud Ländern

Bundeageblet

verlorene
Arbel!Btage

I 145

800

740

1 311

r00

223

313

4 159

I 145

800

140

2 500

21 992

3 526

96

1 8r8

60

26

15

44',l

576

5 847

180

26

15

I

'1

2

,l

15

1

1

1

40

2 500

21 992

3 526

96

2 013

60

26

't5

66

39 981

26

16

1 914

15 10539 120

60

26

16

2 500

2 500

195

r95

195

1 914

25

15

1 3',t 1

100

223

180

313

838

Nledersachsen

60

Bremen

66

Nordrheln-weatfalen

66

Hochofen-, Stahl- üal Warnwalzwerke
(ohne Heratellung von Stahlrohren) ...

El8en-, Stahl- ud Tenperglegerel .....
Zleherelen, Kaltwalzwerke
Heratellsg von Stahl- ud Lelcht-
netallkonatruktlonen, I{elchenbau .....

tleratellug von Kraftwagen und
deren Tellen

Herstellung von Kraftwagen ud deren
Tellen .

Elektrotechnlk
Herstellung von ltuslklnstrmenten,
Splelwaren, Sportgeräten, Schnuck u.ä

Holzverarbeltung .. . ..

1) Sy8tenatlk der wlrtschaftezrelge, Ausgabe 1979

1
,|

2

8 145

800

140

I 146

800

740

2

2 500

Rhelnl-and-PfaI z

2 500

Baden-WUrttemberg

19 492

3 526
19 492

3 525

95

2 013

95

1 818

3 321

441

516

5 847

Durchschnlttllch beteillgte Arbeltnehmer

davon bel Arbeltskänpfen mit
elner Gesütdauer vonbetell lgte

Betrlebe

Betroffene
bzw.

lnageBant unter 7 'l bLB 24 mehr als 24

-8-
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2 ArbctÜIlmpfr
2.1 Arbeitgkämpfe nach Wirtschaftsabtailungen und ausgewählten Wirtgchaftruntorrbteilungen'l

von 1950 bis t982!)
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FuBnoten siehe S. 12
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